
Ausbildungskosten: 
 
Für die Ausbildung an der Kyffhäuser-
Paracelsus-Schule wird kein Schulgeld erho-
ben. 
 
Die schuleigene Bibliothek steht kostenfrei zur 
Verfügung. Kosten für Arbeitskleidung, Prü-
fungsgebühren (150,00€ für die Erstprüfungen, 
50,00€ für jeden Abschnitt der eventuell not-
wendigen Wiederholungsprüfungen) und Ex-
kursionen, müssen vom Schüler selber getra-
gen werden. 
 
 
Förderung: 
 
 BAföG (rückzahlungsfreies Schüler-BAföG) 
 Bildungskredit 
 Berufliche Rehabilitation 
 Sozialgesetzbuch (SGB) III / II 
 ESF-Förderung (ESF = Europäischer Sozialfond) 
 steuerliche Berücksichtigung des Schulgeldes 

 
 
Ausbildungsbeginn und Dauer: 
 
Die Ausbildung beginnt im August und dauert 
drei Jahre. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Staatlich anerkannte Berufsbildende Schule  
in freier Trägerschaft als 
 
Höhere Berufsfachschule und Berufsfachschule 
sowie Berufsschule und Förderberufsschule 
 
 
Kyffhäuser-Paracelsus-Schule 
im Internationalen Bildungs- und Sozialwerk  e.V. 
Kyffhäuserstraße 61    
06567 Bad Frankenhausen   
Tel. 03 46 71 – 5 10 70 
 
ausbildung@kyffhaeuser-paracelsus-schule.de 

www.kyffhaeuser-paracelsus-schule.de 
 
Bewerbungen werden jederzeit angenommen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

Kyffhäuser-Paracelsus-Schule 
 

Bad Frankenhausen 
 

 

 

Physiotherapeutin/ 
Physiotherapeut 



 
 

 
 
 
 

 
 
Berufsbild 
 
Physiotherapeuten arbeiten meist nach ärztli-
cher Verordnung. Sie helfen durch aktive The-
rapie und leisten damit auch Hilfe zur Selbsthil-
fe. Die Patienten lernen ihren eigenen Körper 
bewusster wahrzunehmen. 
 
Physiotherapeuten behandeln in allen medizi-
nischen Bereichen – von der Orthopädie, Chi-
rurgie, Neurologie und Psychiatrie über die 
Kinderheilkunde bis zur Inneren Medizin, Ge-
burtshilfe und Sportmedizin. 
 
Mit speziellen Behandlungsmethoden (z.B. 
Krankengymnastik, Hydrotherapie, Elektrothe-
rapie, manuelle Therapie und Massage) beglei-
ten Physiotherapeuten Menschen jeden Alters, 
vom Neugeborenen bis zum alten Menschen. 
Physiotherapeuten bieten Prävention 
(Gesundheitsvorsorge) – auch ohne Rezept. 
 
Die Tätigkeit eines Physiotherapeuten kann in 
  

 Krankenhäusern 
 Rehabilitationsklinken  
 Physiotherapiepraxen oder 
 Sport-Studios 

 
durchgeführt werden. 

 

Inhalte der Ausbildung 
 
 

Theoretische und praktische Ausbildung 
 
 Berufs-, Gesetzes- und Staatskunde 
 Anatomie 
 Physiologie 
 Allgemeine Krankheitslehre 
 Spezielle Krankheitslehre 
 Hygiene 
 Erste Hilfe und Verbandstechnik 
 Angewandte Physik und Biomechanik 
 Sprache und Schrifttum 
 Psychologie/ Pädagogik/ Soziologie 
 Prävention und Rehabilitation 
 Trainingslehre 
 Bewegungserziehung 
 Physiotherapeutische Befund- und Unter- 

suchungstechniken 
 Krankengymnastische Behandlungstechniken 
 Massagetherapie 
 Elektro-, Licht- und Strahlentherapie 
 Hydro-, Balneo-, Thermo- & Inhalationstherapie 
 Methodische Anwendung der Physiotherapie in 

den medizinischen Fachgebieten 
 

 
 
  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausbildungsort: 
 

Der theoretische Unterricht und die fach-
praktische Unterweisung erfolgen in modern 
eingerichteten Unterrichts- und Praxisräumen. 
 
Die praktische Ausbildung am Patienten fin-
det in Krankenhäusern, Rehabilitationskliniken 
und Physiotherapiepraxen unter fachlicher An-
leitung statt. 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Prüfung: 

 
 Die staatliche Abschlussprüfung gliedert sich in 

einen schriftlichen, praktischen und mündli-
chen Teil. 
 
 
. 
 

Aufnahmevoraussetzungen: 
 
 Realschulabschluss / Abitur 
 oder eine gleichwertige Ausbildung 
 oder ein Hauptschulabschluss zusam-
 men  mit einer abgeschlossenen Berufsaus-
 bildung von mindestens zweijähriger Dauer 
 sowie gesundheitliche Eignung  
 

 Nach erfolgreich bestandener Prüfung erteilt 
 das Thüringer Landesverwaltungsamt die 
 Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung 

 
„Physiotherapeut/-in“  


